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Kun roerden roir ja bald erleben,
Ses Völkerbundes ßerrlichkeit
(Sinjtroeilen heifjt es: Sahen geben,
Samit die Sache roohl gedeiht.
(Sinftroeilen muffen (Blocken fchallen,
Sieroeil der Sifchof es befahl.
Sur 23ö)kerbund-(Sinfegnung mallen
(Sieht man die (Benfer ohne 3ahl!

Upr die Rulturmdfterfcbaft
2Sas kümmert's die 2Selt, roenn ßarding
feinen Kioalen oercojl?
ßauptfache ift die Kleidung:
Garpenller er bojt.

Klillionen Kinder Im lend 1

Klan gibt nicht oiel mehr darauf.
Kiel rolchtlger ift der Kor,match:
Garpentier tritt aufl

gn fchroarjen Krmen roinden
fich roeifje Srauen am Khein
das größere gntereffe,
Garpentier heimft es ein.

Gin halbes Klilllönchen
(in Sollars!) betrügt der Sreis.
Und blutig erteilt die Quittung
Garpentier fchroao auf roeiß.

Klögen die ©elfter oerhungern I

Ser große Siceps nur
gilt heute als non plus ultra
unferer feinen Kultur. Sips

Schwierige Aufgabe
Sei der lehten Solk93ählung klopfte ein 3äh-

lungsbeamter an die Süre eines kleinen Gln-
familienhaufes am Suße des Uetlibergs In 2öledl-
kon. Sie Süre öffnet fich und das Söchterchen
des ßaufes frügt nach des Seamten Segehren.

2öle olele Ceute roohnen hier?" frägt der
Seamte.

Glgentlich roohnt hier niemand, roir find hier
nur für ganj kurçe 3elt."

Klfo roieoiele find hier?"
.geh allein bin hier. Sater ging oor einer

halben Stunde 3um SrOhfchoppen, KTutter Ift im
©ärtchen, Sruder Karl ift 3ur Krbeit, Sruder
Grnft

ßalt, halt!" rief der Seamte ungeduldig, Ich
roill nur roiffen, roie oiele ßausberoohner hier find,
3. S. roie olele Ceute lehte Kacht hier im ßaufe
gefchlafen haben?"

Kh, Ich oerftehe, roie oiele Ceute hier
gefchlafen haben," roar die Kntroort. ga, fehen
Sie, mein lieber ßerr, ich glaube, lehte Kacht hat
hier niemand gefchlafen. geh hatte fürchterlich
3ahnfchmer3en, konnte kein Kug' 3utun, mein
kleiner Sruder hatte Ceibfchmer3en, fchrie die

gan3? Kacht, roie roenn er aufgefpießt roäre, Sie
oerftehen, da konnte niemand Kuhe finden."

Ser 3ählungsbeamte riß aus: geh komme
fpäter roieder!" eion

Sein lester tDunfd)

Klan erçâhlt fich 3ur3eit folgendes
(Befchichtlein : (Sin im (Sterben liegender
Architekt äujjerte 3U feiner Samilie, er
hätte noch einen letjten 2öunfch, er möchte
noch einmal recht herçlich lachen. 21uf
die Srage, roas man für ihn tun könne,
antroortete er: Oeffnet das Senfler,
damit ich noch einmal die neue Kuppel
des ^olrjtechnikums anfehauen kann!"

3opf

^undfchauerliches
ßerr ßarding kam als (Bottgefandter,
Senn 23olkes Stimm' fei (Bottes Stimm'!
ßerr 2Silfon fühlt fleh als Verbannter
Clnd geht mit fchlecht oerhehltem (Brimm.
Sie Kechnung mit den 14 Punkten
ßat fchlecht gefUmmt. (Ss roar ein Sraum!
(Sr geht mit fämtlichen Kdjunkten;
Safj man ihm nachroeint, glaub' ich kaum!

SDobnungsmongel im Para-Diesl
Kus gut Informierten Kreifen oerlautet, der

heilige Setrus beabfiehtlge, im Seelenruf" (Sriefkaften)

folgende 3eitgemäße Klahnung an alle
Gutgläubigen 3U erlaffen: gnfolge der erften
Sölkerbunds-Serfammlung in ©enf, auf Grden,
dürfte es in den nächften gahren im ßimmel an
Kaum für gute Seelen mangeln. Um allen
oerdienten Knfprüchen noch In 3eiten gerecht 3U

roerden, roollen fich Knroärter brieflich, nötigenfalls

telegraphifch, beim 2Sohnungsqmt Sern
(Schroei3), Kbteilung Srompt ßimmel", ohne
Serçug melden. SKohnungs - ©efuche für ßodh-
laffung oon 1921 bis und mil 1925 find aller-
fpäteftens bis 31. Se3ember a. c, oor 2Ttitternacht.
eln3ureichen. Später Kommende hätten fich an
das SKohnungsamt 3ürich 3U roenden, roo
gelegentlich eine 3roeigniederlaffung (Kbteilung
Kumme nid gfprängtl) eingerichtet roird." Kber
ficher ift ficher. Mer-curius

ffllfceb fiicfcblßct
j Du ItuQlt langst ben CoD in Deiner, ßruft
I ffils ßciegsgerpinn unb tcohbem fnnbeft bu

I Bum lüebelfpaltem noch bie «ünstlecluft
[ lilnb [ebufeft ßilbec launig immerzu!

j Wm lag ooc beinern Cob noch kam ein ßlatt j
j Con beinet llîanb, bas beut' bec Cefer fieht. |

j Ceb' roohl! ffluf beiner lehten iRubeftaft
\ ßei roten Rofen aucb bec Cocbeec blüht!

nebellpolter |

(SedanPenfplitter
Krbeit adelt." Seitdem der Kdel abgefchafft

Ift, arbeiten die Klenfchen oiel roeniger.
* «

*

gedes Kertrauen roird mißbraucht fogar das

Selbftoertrauen.
* **

geh glaube den Srauen auch nicht, roenn fi«
die SKahrhelt fprechen.

* *

233er rafch nimmt, nimmt doppelt.

*
SSenn der Klund einer Srau nein" fagt, frage

das Kuge.
* »

*

Komplimente (5nd eine faifche Ktün3e mit
gutem Klang.

»

Gs gibt Klenfchen, die eitel find, und folche,

die Ihre Gitelkeit oerbergen.
*

*
2Ser für die Kunfi ftirbt, kann oon ihr nicht

leben.
*

*

Ser häusliche ßerd ift heut3utage 3umelft ein

Sparherd.
* *

Srauen fprechen über Srauen laut, aber fl«
denken leife.

Ser Knabe Karl pnnt unoerdroffen
Ser Sukunft nach. gft's Eejï? r3jVs28ien,
2öo er erklimmen könnt' die Sproffen,
Sajj neu ihn fchmückt der ßermelin?
O, Karl, gebiete folchem Srachtenl
Slick' 3um Kollegen Konftant in,
Klit dem die ©riechen jlch 3erkrachten
Und denk' mit 2Silli: ßin ijt hinl

ßamurhabi

X>ie Scfteijerifdje SnafchJnenpiJïoU
ßoch klingt das Cied oom braoen 2Tlann,
Som großen Serner Ktflhlemann,
Ser Kühliches erfinden kann,
gedoch 3um ©lück nur dann und roann.
Gr hat gar Schönes ausgehecht.
Gin neues Schießgerät entdeckt,
Sas daß ihr jeht nur nicht erfchreckt!
Sas Sefte roeit ftellt in den Schatten,
2Sas roir an Schießplfiolen halten.
2Senn nämlich naht der Sölkerfrleden,
g|f fo 'roas nötig doch hienieden.
Srum klinge hoch oom braoen 2ïïann
Sas Cied, oom Serner Klühlemann I

c

SUmïfl
Sie neuefte 23e3eichnung eines Silm-

fchaufpielers heijjt Silmiji". 23ei 2ln-

roendung einer entfprechenden Setonung
kann mit Leichtigkeit auf die Qualität
des Stückes gefchloffen roerden. s>cnis

Zweideutig
öremder: Kann fich diefes Städtchen

eines ßotels rühmen?
ßinheimifcher: Kein, es entfchuldigt

fich eion

Japanifàt tfteisbeiten
Kur In die Sehnfucht oermögen die Klenfchen

Ihre elgenfien ©edanken, Kräfte, Kläglichkeiten
3U legen. Kur in ihren 28ünfchen und ßoffnungen
find fie originär, flngulär. fie felbft. gm Sefitj,

in der Grfüllung, im ßaben oerfchroindet ihr

Sein, hier roerden fie ©attung, Sier, Klecha-

nlsmus, Segriff: fie find plöhlich roie alle

anderen.

*
Sie Seele alles ßandelns ift Blindheit. 28er

einmal roeiß, kann nicht mehr handeln. 28iffen

heißt die Sat roegroerfen und die Ceidenfchaft

oerleugnen.
* *

*
Gin kluger Klenfch roird fchon aus Ggoismus

befchelden fein. Gr fchüht fich damit oor feinem

perfideften ©egner: oor fich felbft.

S<bulweisbeit
ßehrer (3U den (Brjmnajlajten) : 2Sas

ijl eigentlich der Solfcheroismus
Schüler: (Sine Klij^geburtl
ßehrer: 2Siefo?
Schüler: 2Seil er die Keichen arm

macht und die Krmen noch ärmer!

in ûorfîc&îtger.

Kber, ßans, mit einem fo alten Kn-

3ug kommjl du 3U Kater, meine ßand

3U erbitten?"
(Srjra, ßiebling, habe bei diefer Kn-

gelegenheit fchon einmal einen neuen

oerteufelt!" eion

Nun weräen wir ja baiä erleben.
Des Völkerbundes Kerriicbkeit
Einstweilen keißt es: Batzen geben.
Damit äie Sacbe wokl geäeikt.
Einstweilen müssen Glocken sckalien.
Dieweil äer ZZisckos es besabl.
5Zur Vöikerbunä-Einsegnung wallen
Siebt man äie Genfer okne lIakI!

Um öie Rulturmeisterschaft
Was kümmert's cile We». wenn Karding
seinen Rivalen vercoxt?
Kauptsacbe Ist cile Meldung:
Carpentler er doxl.

Millionen Rinder Im Elend!
Man gldt nicnt viel mekr darauf.
Diel rolckiigsr Ist cler Boxmalck:
Earpentier tritt auf!

In sckwarzen Armen winden
stck weihe Srauen om Rkein
das größere Interesse.
Carpentler keimst es ein.

Ein Kalbes Mllliöncken
(!n Dollars!) betrögt der Preis.
«Und blutig erteilt die Quittung
Carpentler sckwarz auf weih.

Mögen die Geister verkungern
Der grohe Biceps nur
gilt keute als non plus ultra.
unserer seinen Rultur. S>ps

Schwierige Aufgabe
Bei der letzten Bolkszäkiung klopfte ein Zäk-

lungsdeamter an die Türe eines kleinen Ein-
famlilenkauses am Süße des lletlibergs In Wied!-
Kon. Die Türe öffnet stck und das Töcktercnen
des Kaufes frügt nack des Beamten Begekren.

Wieviele Leute woknen kier?" frügt der
Beamte.

Eigentlick woknt kler niemand, wir sind kier
nur für ganz kurze Zeit."

Biso wieviele sind kier?"
Ick ollein bin bier. Dater ging vor einer

kalben Stunde zum Srüksckoppen. Mutter Ist Im
Gürtcken. Bruder Rari Ist zur Ardelt, Bruder
Ernst ."

Kalt, kaltl" rief der Beamte ungeduldig, Ick
will nur wissen, wie viele Kausbewokner kler stnd,
z. B. wie viele Leute letzte Nackt kler Im Kause
gescklasen Kaden?"

AK, là versteke, wie viele Leute kler
gescklasen kaben," war die Antwort. Ia. seken
Sie. mein Ileder Kerr. Ick giaude, letzte Nackt kat
kler niemand gescklasen. Ick katte fürckterllck
Zaknscnmerzen. konnt« kein Aug' zutun, mein
kleiner Bruder katte Leibschmerzen, sckrie die

ganze Backt, wie wenn er aufgespleht wäre, SI«
versteksn. da konnte niemand Ruke sinden."

Der Zäklungsdsamte rlh aus: Ick komme
später wieder!" Lion

Sein letzter Wunsch

Man erzäkit sick zurzeit solgenäes
Gesckicktiein : Ein im Sterben liegenäer
Arckitekt äußerte zu seiner Samilie. er
kätte nock einen letzten Wunsck. er möckte
nock einmal reckt kerzlick lacken. Auf
äie Srage. was man sür ikn tun könne.
antwortete er: ..Oessnet äas Senster.
äamit ick nock einmal äie neue Ruppel
äes Poiiztecknikums ansckauen kann!"

2opf

Rundsckauerliclies
Kerr Karciing kom als Gottgesanäter.
Denn Volkes Stimm' sei Gottes Stimm
Kerr Wilson sükit sick ais Verbannter
tUnä gebt mit scblecbt oerbebltem Grimm.
Die Recbnung mit äen 14 Punkten
Kat scblecbt gestimmt. Es war ein Traum!
Cr gebt mit sämtlicben Aäjunkten:
Daß man ikm nackweint, glaub' icb kaum!

fichtung
Wohnungsmangel im para-vies!
Aus gut Informierten Rreisen verlautet, der

kelllge Petrus bsabsicktlgs. Im Sselenruf" (Briefkasten)

folgende zeitgemäße Maknung an alle
Gutgläubigen zu erlassen: Insolge der ersten

Döikerdunds-Bersammlung ln Genf, auf Erden.
dürfte es ln den näckflen Iakren Im Kimmei an
Baum für gute Seelen mangeln, llm allen
verdienten Ansprücken nock In Zeiten gereckt zu
werden, wollen stck Anwärter drlesilck. nötigen-
falls telegrapklsck, beim Woknungsamt Bern
(Sckweiz), Abteilung .Prompt Kimmei", okne
Berzug melden. Woknungs - Gesucks für Kock-
lassung von lyZl bis und mit l?25 sind aller-
spätestens bis 21. Dezember a. c.. vor Mitternacht.
elnzurelcken. Später Rammende kätten stck an
das Woknungsamt Zürlck zu wenden, wo ge-
legentllck sine Zweigniederlassung (Abteilung
Bumm« nid gsprüngtl) eingericktet wird." Aber
stcber ifl stcker. vc-r-cu-i»-

Wsred Msàr f
î Mu trugst längs! den Ivo in veiner Grust
î Ki5 Kriegsgewinn und trobdem scindes! du

ZZum Nebelspaltem nock die «àtlc-riust
s lUnd schufest Silder launig immerzu!

j Nm «lag vor deinem Tod nock kam ein Sialt j
Von deiner Kand, das beut' der Leser, siekl. s

s lleb' wokl! Nus deiner lebten Nukestatl
s Sei roten Nasen auck der Lorbeer biübt!

klede!Ipràr î

Gedankensplitter
Arbeit adelt." Seitdem der Adel adgesckafst

Ist. arbeiten die Menscken viel weniger.

Jedes Bertrauen wird mlhdrauckt sogar das

Selbstvertrauen.
*

» *

Ick giaude den Srauen auck nickt, wenn ste

die Wakrkeit sprecken.

Wer rasck nimmt, nimmt doppelt.

Wenn der Mund einer Srou nein" sagt, frage
das Auge.

» »

Rompllmente stnd elne falsche Münze mit
gutem RIang.

Es gibt Menscken, die eitel stnd, und soicke.

die Ikre Elielke» verbergen.

Wsr sür die Runst stirbt, kann von Ikr nickt

leben.
« »

Der bäusllcks Kerd lst keutzutage zumeist ein

Sparkerd.
» «

Srauen sprecken über Srauen laut, aber ste

denken leise.

Der Rnabe Rari sinnt unverärossen
Der Zukunft nacb. Ist's Pest? IstsÄZien,
Wo er erklimmen könnt' äie Sprossen.
Daß neu ikn sckmückt äer Kermelin?
lZ. Rari. gebiete solcbem Trackten!
Blick' zum Rollegen Ron st antin.
Mit äem äie Griecben stcb zerkracbten
(tnä äenk' mit Wiiii: Kin ist kin!

tZamurkab!

Sie Schweizerische Maschinenpistole
Kock klingt das Lied vom braven Mann,
Bom grohen Berner Müklemann,
Dsr Bühlickss erfinden kann,
Jedock zum Glück nur dann und wann.
Er kat gar Sckönes ausgekeck».
Ein neues Scklehgerät entdeckt.
Das dah ikr jetzt nur nickt ersckreckt!
Das Beste we» ste!» In den Schatten.
Was wir an Sckiehplflolen kalten.
Wenn nämlick nakt der Dölkerfrleden,
Ifl so was nötig dock klenleden.
Drum klinge Kock vom braven Mann
Das Lied. vom Berner Müklemann i «

Zilmist
Die neueste Bezeichnung eines Siim-

sckauspieiers keißt Siimist". Bei An-

wenäung einer entspreckenäen Betonung
kann mit Leicktigkeit auf äie Qualität
äes Stückes gesckiossen weräen. Dà

Zweideutig
Sremäer: Rann sick äieses Stäätciien

eines Koteis rükmen?
Einkeimiscker: Rein, es entsckultligt

sick Llm

Japanische Weisheiten
Nur ln die Seknsuckt vermögen die Menschen

ikrs eigensten Gedanken. Rräste, Möglichkeiten

zu legen. Nur in ikren Wünscken und Kossnungen

stnd sie originär, singuiär. sie selbst. Im Besitz

in der Ersüllung. Im Kaden verschwindet Iii?

Sein, kler werden ste Gattung. Tier. Nleà
nismus. Begriff: sie sind plöhlick wie all-

anderen.

Die Seele alles Kandslns Ist Blindkeit.
einmal weiß, kann nickt mekr kandeln. Wissen

keißt dle Tat wegwerfen und die Leidenschaft

verleugnen.
» »

Gin kluger Mensch wird schon aus Egoismus
bescheiden sein. Er scküht stck damit vor seinem

perfidesten Gegner: vor stck selbst.

Schulweisheit
Lekrer (zu äen Gymnasiasten): Was

ist eigentlick äer Boisckewismus
Scküler: Eine Mißgeburt!
Lekrer: Wieso?
Scbüier: Weii er äie Reicken arm

mackt unä äie Armen nock ärmer!

Cin vorsichtiger
..Aber. Kans. mit einem so alten An-

zug kommst äu zu Bater. meine Kan.
zu erbitten?"

Extra. Liebling, babe bei äieser An-

gelegenbeit scbon einmal einen neuen

verteufelt!" Lwn
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